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Nro . 24 . Oldenburgische wöchentliche Anzeigen .

Mittewochen , den 10 . Juny 1772 .
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Fortsetzung der Verordnung .
( Siehe Nro . 23 . voriger Anzeige . )

§ . 10 . Und damit niemand sich überhaupt dieser Pflicht der Menschlichkeit und
christlichen Liebe aus Unwissenheit entjiche , so wollen wir , daß ein bleibendes Eremplar von
dieser Unfrer allerhöchften Verordnung allen Unsern Ober - und Unterbeamten , Magistraten
und andern Gerichtspersonen , imgleichen auf dem Lande jedem Prediger , auch jedem Dorfs :
und Bauervogt und Schulmeister , für sich und ihre Nachfolger im Amte , zur pflichtmäßigen
Nachachtung zugestellet werde . Wornach sich månniglich allerunterthänigst zu achten .
Urkundlich unter Unserm königl . Handzeichen und vorgedrucktem Jufiegel . Gegeben auf
Unserer königl . Residence Christansburg in Copenhagen , den 22sten April 1772 .

Christian .

LS .

Schack Rathlon .

Scheel . Pauli . Oeder : Rothe .

Kurze Anzeige ,
J . H . Halensen .

der bey plötzlichen Unglücksfällen von einem jeden sogleich zu versuchenden Rettungs¬
Mittel .

6. 1. Ertrunkene legt man auf ihrem Lager gerade nieder , etwas auf die linke Seite ,
sieht ihnen eiligst die naffen Kleider aus , trocknet sie ab, bedeckt sie mit trocknenwohlgewärm
ten Bettüchern , Pferdedecken , Kleidungsstücken , Pelzwerk , rirttelt sie gelinde , reibt und

bürstet ihnen Kopf , Brust und Fußsohlen , besonders aber reibt man fie mit harten Tüchern
in der Gegend der Herzgrube und über die kurzen Ribben hin , und zwar immer aufwärts
und nach der Brust zu , und so , daß man , wenn man gegen die Brust aufgerieben , plöglich
mit dem Reiben aufhört . Man hält ihnen durchgeschnittene Zwiebeln oder geriebenen Mer

rettig unter die Nase ; blåfet anch wohl Tobacksrauch durch eine Pfeife , oder Schnupftoback
durch eine Federspule ein . Man fährt in den Mund , reiniget ihn mit dem Finger vom
Schlamm und blåsigem Schleime , blåset airch frischen Odem oder Tobacksrauch ein , woben
ein anderer zugleich gegen die Brust hinauf reibt . Eins der würkfamsten Hülfsmittel ist,
wenn man Tobacksrauch in den After ( Mastdarm ) blåset . Dies geschieht , wenn man

einen , der da rauchet , den Rauch durch eine abgebrochene Pfeife , oder durch eine unten ab
geschnittene Messerscheide einblasen låffet , oder eine Peife beym Mundstück einbringet , den
gefüllten brennenden Kopf mit durchstochnem Papier oder Leinwand unwickelt , und so den
Rauch mit Macht einblåset . Es muß derweile immer mit Wärmen und Neiben fortgefahren
werden . Vor allem gewaltsamen Rütteln und Rollen in einem Fasse muß man sich hüten ,
auch nicht den Ertrunkenen auf den Kopf feßen , oder bey den Beinen aufhängen .

( Der Beschluß folgt künftig . )



I. Gerichtl . Proclam . und Publicat .
* ) Es sind weyland Hinrich Friederich Limpers Kinder , dritter Ehe , Vormünder , ges

willet , ihrer Pupillen , zu Abbehausen , belegenes grosses Haus , nebft Stall und dazu
gehörigem groffen Garten , am 26ten Juny , dieses Jahres , in des Johann Chri
stoph Kloppenburgs Haufe , zu Abbehausen , verkaufen zu lassen .

Die Angabe ist den 1sten Juny a . c. , beym hiesigen königl . Oberappellations .ift den 1
Gerichte .

2 ) Wider Claus Mühle , zu Nadorst , in der Hausvogtey Oldenburg , entstehet Schulden
halber der Concurs , beym hiesigen königl . Landgerichte .

( 1 ) Die Angabe ist den 6ten July . ( 2 ) Deduction den 1sten ejusd .
4( 3 ) Prioritat Urtheil den 22sten ejusd . ( 4 ) Bergantung oder Löse

den 2ten Sept . a . c .
3 ) Johann Buhrmann , zu Delmenhorst , ist mit Genehmigung seiner erbetenen Vey¬

stånde , gewillet , sein am Wildeshauser Thore belegenes Wohnhaus , den 2ten July
in des Gastgebers Korners Hause , verkaufen , oder fals nicht hinlänglich gebothen .
wurde , solches auf einige Jahre verheuren zu lassen .

Die Angabe ist den 3often Juny a. c. , beym königl . Delmenhorstischen Stadt ,
Gerichte .

4 ) Es ist der beym königl . Landgericht , zu Delmenhorst , wider Frerich Frese , erkannte
Concurs , wieder aufgehoben .

6 ) Wann Ihro königl . Majestät vermöge eingegangenen allerhöchsten Rescripti , de dato
Christiansburg den 21sten May 1772 , allergnädigst zu resolviren geruhet , daß
Dero hiesiges Ober Appellations Gericht hinführo den verbundenen Namen der
Regierung und des Ober Appellations Gerichts führen solle ; als wird folches ,
zur Wissenschaft und Nachachtung hiedurch bekannt gemacht .

Sivenbury was pri koulyt . Stayivzaný Uny dem Obriüppelations . Gerichte
den zten Juny 1772 .

6) Obwohl nach der Verordnung , vom sofen Dec. 1770 , es fich von selbstverstehet,
daß das zweyte hiesige Pferdemarkt am 6ten July , da solches ein Werkeltag , zu

Come halten ist , so wird solches , jedoch zu allem tleberfluß und um alle Irrungen vor
anbeugen , hiemittelst öffentlich bekannt gemacht : wie denn auch künftig jederzeit
das zweyte Pferdemarkt , sich verordnetermassen , nach dem 6ten July richten , nicht
aber an den vier Wochen , auf das erste Markt folgenden Lagen , gehalten wer
den wird .

Oldenburg aus der königl . Cammer , den 6ten Juny 1772 .
von Hendorff . Schmidt . Ahlers .

Wardenburg .

7 ) Wann in hiesigem Zuchthause verschiedene versetzte Sachen , imgleichen Loback , Leinen ,
und wollen Garn , auch gewalkte schwarze und weisse Strümpfe , an den Meistbie
tenden verkauft werden sollen , und dazu der 25ste des künftigen Monats Juny ,
angesezet worden ; so wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemachet , zugleich
aber werden diejenige , welche Sachen versehet haben , erinnert , folche Sachen
baldigt und intra terminum , entweder einlösen oder prolongiren zu lassen . Die
etwanigen Liebhaber der zu verkaufenden Sachen , können solche zwey Tage vorher ,
nemlich den 22 und 23 sten July besehen , sich am besagten 2 ssten ejusdem , Morgens ,
am 9 Uhr , im hiesigen Zuchthause einfinden und nach Gefilen bieten und kaufen .

Oldenburg aus der königl . Cammer , den 1ften Juny 1772 .
3 . M . von Hendorff . Schmidt . Ablers .

Wardenburg .



8 ) Es wird hiermit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß der Herr Landrath wor
Schreeb und die Wittwe Kupkers , die ihnen gemeinschaftlich zustehende , auf dem
Stau belegene , und weyland Gerdt Heinen vormahlig zugehörige , Stadtserb
Zinßbude , am 24fien July a . c . , Nachmittags , um 2 Uhr , in dem Neuenhause ,
vor dem heiligen Geist Thore , öffentlich , an den Meistbietenden verkaufen , oder fals
nicht hinlänglich geboten wird , verheuren lassen wollen : und daß diejenigen , so
bey dem etwaigen Verkauf einigen An oder Benspruch zu haben vermeinen , sich
ami isten July a . c . , in Curia alhier , bey Strafe des ewigen Stillschweigens ge
hörig anzugeben schuldig seyn sollen .

$

Decretum Oldenburg in Euria , den 6ten Juny 1772 .
Burgermeister und Nath hieselbst .

9 ) Beym Burggericht , zu Barel , ist Terminus zur Angabe der Schulden des weyland
Joh . Just . Hemmerich , auf den 24sten Juny , dieses Jahres , anberahmet .

10 ) Es wird viennit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Bolke Friederich Hars
und Hanke Stender gerichtliche Erlaubniß erhalten , Namens und in Vollmacht
ihres Bruders und Schwagers , Meinert Hars , zu London , von seinen hiesigen

Ländereyen , zehen Jück , die Nordhalve genannt , verkaufen zu lassen , wozu Ler :
minus auf den 11 fen July a . c . angesetzet worden ; als können diejenigen , welche
obige Ländereyen zu kaufen belieben , in Termino , Nachmittags , um 2 Uhr , in
Bolke Langen Wittwen Haufe , hieselbst , sich einfinden , die Conditiones vernehmen ,
und nach Gefallen kaufen . Diejenigen aber , welche wider diesen anzustellenden
Verkauf erhebliche Einrede zu haben vermeinen , sollen am sten July a . c . , bey
Strafe des ewigen Stillschweigens , bey dem hiesigen königl . Amtsgerichte sich zut
meldch , und ihre etwaige Gerechtsame , rechtlicher Art nach , zu bescheinigen
schuldig seyn .

Deedesdorf , in Judicio , den 22sten May 1772 .
tourgt . Dan . Im kunde 20ährden verordnetes Amtsgericht .

Oldenburger Getraide - Preiß .
Danziger Baizen ,
Liebanischer getrockneter Rocken ,
Wurster Nocken ,

Butjad . dito ,

Märzgårste ,

ssigen .

160 Rthlr .

136
124

22

Weiffer Haber
Bohnen

II . Privatsachen .

68

38 .
100

J . D . Olde .

1 ) Es ist eine filberne Taschen Uhr , mit einem doppelten Gehäuse , inwendig mit dem
Namen Jacob Schwark , Bremen , bezeichnet , und mit vier fein ausgearbeiteten
filbernen Stiepeln versehen , worauf das Glaß etwas blind geworden , nebst einer
tåhlernen Kette , woran ein filbernes Bettschaft , mit einer Krone und darunter bes

findlichen geschlungenen Buchstaben D. E. B. , auch eine filberne Bindenschnalle
mit demselben Buchstaben , woran eine Binde mit dem Buchstaben B , gestohlen
worden . Wer hievon sichere Nachricht zu geben weiß , oder den Thater anzeigen
kan , wird ersachet , selbigen in der Expedition dieser Anzeigen zu melden , und eine
gute Belohnung nebst Berschweigung seines Namens zu gewärtigen .



2 ) Es hat jemand einige tausend Stück ertra gute Frause - braune Kohlpflanzen , die theils
aus holländischem , theils jeverschen und theils aus hiesigem Saamen gezogen sind ,

100 Stück zu 3 Grote ; ferner Sovoje und Bußkohlpflanzen , 100 Stück zu 6 Grote ;

fodann Zellerypflanzen , 100 Stück zur 6 Grote , welche fämmtlich so groß , daß sie

schon verpflanzet werden müssen , zu verkaufen . Des Hrn . Juftißrath Wardenburgs
Gärtner , ausser dem heil . Geist Thor , zeiget den Eigenthümer an , und bey dem
felben bittet man sich zu melden .

3 ) Diejenigen , welche an weyl . Parnquenmacher Steer , annoch schuldig sind , werden
hiedurch erinnert , solcherwegen , innerhalb 14 Tagen richtigkeit zu machen , und

die Bezahlung an den Vormund , Hrn . Junkhoff , hieselbst , zu verfügen .

4 ) Die Frau Wittwe Pepers , hat ein , auf der achtern Straffen , belegenes , volles burger :

liche Haus nebst Stall zu verheuren , welches zu Michaelis angetreten werden kan .

5 ) Der Hr . Mackler Olde , hat sein , von dem Uhrmacher Wranum , verlassenes Haus ,

nebst daran belegenem , zum Waschhaus zu gebrauchendem Schelft zu verheuern ;

oder unter annehmlichen Conditionen zu verkaufen . Wesfals Liebhabere fich mel

den werden .

6) Vorläufig wird hiedurch bekannt gemacht , daß das Schiff Dorothy und Esther ,

so durch Capt . Thomas Pymann geführt worden , und jego ohnweit Rothenkirchen

liegt , so bald die Ladung herausgenommen , und das Schiff abgetackelt worden ,

der Rumpf alsdann öffentlich soll verkauft werden , dieses Schiff ist circa 280 Last
Rocken groß , 95 Fuß im Kehl lang , 29 ein halben Fuß breit und 21 Fuß hoch ;

die Planken oben den Bargholten sind 2 und 2 ein halben Zoll , unten den Bargs

holten 3 und 4 Zoll , die Bargholte 7 Zoll dick , alles englische Maaß . Der , oder
diejenigen , so diesen Schiffs Rumpf zu kaufen Luft haben , können es beliebig
jego besehen , in Zeit von 14 Tagen wird näher angezeigt , wann und wo der Ver
kauf angestellet wird .

7 ) Bey der zur Copenhagen , den ersten dieses , geschehenen 16ten ziehung , der Zahlen

Lotterie , find die Nummern 77 . 31 , 89 36 53 aus dem Glücksrade zum
Borschein gekommen . Die Gewinne werden promt ausbezahlet , und die 17te Zie

hung , ist auf den 22sten dieses Monats angesetzet werden , als wozu Einfäße bis
Dienstag , den 16ten dieses , als heute über 8 Tage , angenommen werden . Die
folgenden Ziehungen , werden immer von drey , zu dren Wochen vor sich gehen .

Sowohl zu diesen , als zu den altonaer Ziehungen , wird der Einsatz angenommen :
1 ) auf den Anszug von einem Schilling bis 2000 Marf ; 2 ) auf den bestimmten
Auszug von einem Mark bis 30 Mark ; 3) anf diemße von einemSchilling bis 120

Mark ; 4 ) auf die Terne von einem Schilling bis 20 Mark , und ) auf die Qua
terne von einem Schilling bis zwey Mark . Die Einfäge können in allen Münzsorten
geschehen , darnach auch die darauf fallende Gewinne bezahlet werden .

ab

Oldenburg , der gten Juny 1772 .

C . H . Bruhn , General . Collecteur .

1 ) Der Hr . Juftißrath , Wardenburg , ist gewillet , feine , im Schwey belegene , Bau
Landes , den 25sten dieses Monats , als den Tag nach Johannis , überhaupt , oder

auch Hammweise , zu verbeuren . Der , oder diejenige , welche die ganze Bau , oder

auch einen , oder mehr Håmme davon und das Wohnhaus mit so viel Land , als

dabey nöthig ist , zu heuren Belieben haben , können am bemeldeten Lage , Nach

mittags , um 1 Uhr , in dem Krughause , bey der Schweyer Kirche , sich einfinden ,
und nach Gefallen accordiren .
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